
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Umweltverschmutzung (von Beat Rüst, Lex Braun, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Umweltverschmutzung&oldid=81229)

Am besten sieht man die Umweltverschmutzung, wenn  achtlos

liegengelassen werden. Plastik liegt dann an Straßenrändern oder auf ,

aber auch Zigarettenschachteln, Verpackungen von  und vieles

anderes mehr. Das sieht unschön aus. Es ist aber auch gefährlich: 

zum Beispiel verschlucken Abfälle mit dem Gras. Wenn es gerade eine Alu-Dose ist, kann das

arge  geben. Auch giftige Stoffe können in die Natur gelangen, wenn

der Abfall sich , also langsam verfault. Abfall aus Plastik oder Metall

braucht zudem zum Teil viele  bis er sich zersetzt.

Eine weitere Art ist die Verschmutzung der Gewässer. In Flüssen, Seen und

 befindet sich heute schon sehr viel Abfall. Schildkröten zum Beispiel

fressen , weil sie meinen, es seien Quallen. Mit der Zeit sterben sie

daran. Es gibt aber auch die unsichtbare  der Gewässer durch Gift. Aus

vielen Chemie-Fabriken gelangen heute noch giftige  in die Gewässer,

die Tiere krank machen und sogar töten können. Reste von  gelangen

durch den Urin ins Abwasser. Sie können zum Beispiel bei Fischen dazu führen, dass sie keine

gesunden  mehr kriegen.

Eine dritte Art ist die Verschmutzung der Luft. Abgase aus Autos,  und

Heizungen enthalten immer einen Anteil an giftigen Gasen. Auch durch

 in Chemie-Fabriken gelangen solche Gifte in die Umwelt. In einigen

Ländern verbrennen die Menschen , andere Elektrizität-Teile oder

Kabel, um später die wertvollen Teile wie  aufzusammeln. Solche Feuer

belasten die Umwelt besonders stark. Auch das viele , das im Verkehr

und in vielen Kraftwerken und Fabriken ausgestoßen wird,  die Umwelt.


